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1 Verwendung von Anwenderdefinierten Symbolen
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Die Funktion der Anwenderdefinierten Symbole (im folgenden UDS genannt) ist zu finden unter Einfügen - Symbolbibliothek 
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Beim Absetzen gewünschtes Symbol auswählen und positionieren. Verschieden Parameter können je nach Definition geändert werden. Auch Größe, Position, Lage, Drehung, Farbe usw. sind veränderbar.

2 Anwenderdefiniertes Symbol erzeugen

Im folgend en wird die Erzeugung eines UDS erläutert.

2.1 Allgemeine Vorgehensweise 

1. Symbolgeometrie erzeugen (Linen, Kreisbögen…)

2. Funktion auswählen (Datei - Dienstprogramme - Anwender def. Symbol erzeugen)

3. Neue Bibliothek erstellen oder vorhandenen auswählen (In die das Symbol abgelegt werden soll)

4. Neues Symbol erzeugen (Auswahl von Linie, Texten, Schraffur...)

5. Icon erzeugen

6. Symbol abspeichern

2.1.1 Erzeugend der Symbolgeometrie

Mit Linien, Kreisbögen und Splines kann die Liniengeometrie des Symbols aufgezogen werden. Sind Texte innerhalb des Symbols vorgesehen werden diese über den Texteditor eingefügt (siehe Bild unten).
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2.1.2 Neu Symbolbibliothek anlegen
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Die bestehenden und neu zu erstellenden Symbole werden in einer Bibliothek verwaltet.

Vom Anwender können nun neue Bibliotheken angelegt werden. Dies erfolgt im Erzeugungsdialog der UDS unter Datei - Dienstprogramme - Anwender def. Symbol erzeugen. 

2.1.3 Erzeugend der Symboldefinition
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2.1.4 Geometrie auswählen

Zur Erzeugung eines UDS wird ein neues Symbol in eines gewählten Bibliothek angelegt (zweites Icon von links: Neues Symbol). Hier kann jetzt der Name des Symbols innerhalb der Bibliothek und der Dateiname angegeben werden.

Im nächsten Schritt werden die zugehörigen Elemente des Symbols selektiert und dem Symbol zugewiesen. 

Hierbei werden verschiedene Elemente dem Symbol zugewiesen.

Ankerpunkt:

Der Ankerpunkt ist der Einfügepunkt des Symbols und kann frei am Symbol über eine Punktselektion am Symbol positioniert werden.

Linker und Rechter Bezugspfeil:

Die Definition des linken bzw. rechten Bezugspfeil definiert die Anschlussstelle eines Bezugspfeils. Diese wird über eine Punktselektion zugewiesen.
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2.1.5 Textoptionen

Sind Textknoten in der Definition des Symbols enthalten, können diese mit verschiedenen Optionen versehen werden.

	Bezeichnung
	Beschreibung

	Beliebig
	Freies Textfeld in das ein freier Text eingetragen werden kann.

	Gesteuert
	Hier können Optionen vorgegeben werden, es sind keine anderen Eingaben möglich

	Obligatorisch
	Textknoten der nicht geändert werden kann

	Teilweise gesteuert
	Es können Optionen vorgeschlagen werden, es besteht aber die Möglichkeit einer freien Texteingabe

	Ganzzahlig
	Es kann ein ganzzahliger Wert Eingegeben werden der zwischen einem maximal und minimal Wert liegen muss

	Reell
	Reeller Zahlenwert der zwischen einem Max und min Wert liegen muss.


2.1.6 Voransichtbild (Icon im Menü)

Innerhalb der Bibliothek werden Voransichtsbilder gezeigt, diese können aus dem Erzeugungsdialog heraus erzeugt werden. Dazu auf des Icon Symbol erfassen drücken und einen Rahmen um den zu erfassenden Bereich aufziehen. 

Beim Speichern des Symbols wird aus dem gezeigten Bild ein Bitmap generiert, das dann mit externen Programmen (z.B. Paint) bearbeitet werden kann.

2.2 Verwaltung der Symbole
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Die Variable UGII_SYMBOL_LIBRARY_DIR zeigt auf das Verzeichnis in dem die Bibliotheks-, die Symboldatei und Bitmaps liegen (z.B. d:\ugs\ugnx1\ugii\symbol\)

Für jedes Symbol in einer Bibliothek wird ein UG Partfile und ein Bitmap angelegt.

Im Partfile ist die Geometrieinformation des Symbols hinterlegt.
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"Kantenbruch-symbole”

kbruch_allg "Kantenbruch ALLGEMEIN'
kbruch_a “"Kantenbruch AXTAL"
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kbruch_sym_a “Kantenbruch AUSSEN"
kbruch_sym_i “Kantenbruch INNEN”
kbruch_kTanmer "Kantenbruch KLAMMER"




Im Bitmap ist das Vorschaubild das im Menü gezeigt wird enthalten.

In der symbol_library.txt werden die Bibliotheken und die darin enthaltenen Symbole verwaltet.

Syntax in der symbol_library.txt :
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Die ergibt folgende Einträge innerhalb NX
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